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§  1 öffentlich 

Bekanntgaben 

Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung und der Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe 

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass das Regierungspräsidium Karlsruhe mit Schreiben 
vom 07.03.2018 die Gesetzmäßigkeit der am 18.12.2017 beschlossenen Haushalts-
satzung sowie der Wirtschaftspläne des Eigenbetriebs Immobilien der Kreiskranken-
häuser Calw und Nagold und Eigenbetriebs Breitband Landkreis Calw und des am 
23.10.2017 beschlossenen Wirtschaftsplans des Abfallwirtschaftsbetriebs bestätigt hat.  

Ferner wurde die Genehmigung für die Kreditermächtigung und die Verpflichtungser-
mächtigungen erteilt.  

Die Veröffentlichung der Bekanntmachung ist in der Ausgabe des Schwarzwälder Bo-
ten vom 17.03.2018 erfolgt. 

 

Sondersitzung des Kreistags und geänderter Termin für die Sitzung des Jugendhil-
feausschusses  

Der Vorsitzende informiert, dass am 23.04. eine Sondersitzung des Kreistags stattfin-
den wird, in welcher die Weiterentwicklung Medizinkonzeption – Szenario 2021 Ge-
genstand der Sitzung sein wird. 

Außerdem teilt er mit, dass dieses Jahr die Wahl der Jugendschöffen für die Ge-
schäftsjahre 2019 bis 2023 anstehe, weshalb die für den 9. April geplante Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses auf den 11. Juni  verschoben werden muss. 

  

§  2 öffentlich 

Vergabe von Kostencontrolling und Vertragsrecht für den Umbau und Erweite-
rung Kreiskrankenhaus Nagold 
Vorlage: 2018/426 

Die Firma Stein und Partner Projektmanagement, München wird mit dem Kostencon-
trolling und dem Vertragsrecht für den Umbau/Erweiterung  Kreiskrankenhaus Nagold 
beauftragt.  

Ja-Stimmen: 29  - Nein-Stimmen: 10  - Stimmenthaltungen: 3  - Befangen: 0   
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§  3 öffentlich 

Vergabeverfahren zum Neubau und Betrieb eines Schülerwohnheims 
Vorlage: 2018/434/1 

1. Der Kreistag stimmt der Durchführung eines Verhandlungsverfahrens mit 

Teilnahmewettbewerb für den Bau und den Betrieb eines Schülerwohnheims 

auf dem Grundstück des bestehenden Schülerwohnheims auf dem Wimberg 

zu.  

2. Zur Begleitung des Verhandlungsverfahrens wird ein projektbegleitender 

Ausschuss gebildet, in den jede Kreistagsfraktion ein Mitglied entsendet.  

3. Zuschlagskriterien sollen neben dem jährlichen Zuschussbedarf auch quali-

tative Aspekte sein. Die Zuschlagskriterien und deren Gewichtung werden 

von dem projektbegleitenden Ausschuss festgelegt. 

4. Über den Zuschlag entscheidet der Kreistag. 

5. Für die Begleitung des Vergabeverfahrens wird die Anwaltskanzlei Menold 

Bezler beauftragt. 

Ja-Stimmen: 42  - Nein-Stimmen: 0  - Stimmenthaltungen: 0  - Befangen: 0   

 

§  4 öffentlich 

Bezahlbarer Wohnraum im Landkreis Calw  
hier: Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 05.03.2017 
Vorlage: 2018/435/1 

Herr Haußmann, Beauftragter für EU-Angelegenheiten und Kreisentwicklung, stellt die 
Umfrage und die Ergebnisse der Gespräche vor, welche die Kreisverwaltung in letzter 
Zeit geführt hat. 

Der Kreistag nimmt den Bericht der Kreisverwaltung bezüglich der Schaffung bezahl-
baren Wohnraums zur Kenntnis. 

 

§  5 öffentlich 

Neuordnung der Straßenmeistereien 
Vorlage: 2018/438 

Der Kreistag fasst auf der Grundlage des IMAKA-Gutachtens den Grundsatzbeschluss 
zur Neuordnung der Straßenmeistereien. 

Diese beinhaltet den Neubau einer Straßenmeisterei im nördlichen Bereich mit inte-
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grierter Zentralwerkstatt sowie Winterdienststützpunkt im Bereich Ost; außerdem den 
Neubau einer Straßenmeisterei im südlichen Bereich mit Ausbau des Stützpunktes 
Simmersfeld als Winterdienststützpunkt bzw. Ganzjahresstützpunkt. 

Hierzu ermächtigt der Kreistag die Verwaltung, vertiefte Planungen aufzunehmen. 
 
Zur Unterstützung der Verwaltung wird ein interfraktionell besetzter projektbegleitender 
Bauausschuss eingerichtet.  

Ja-Stimmen: 42  - Nein-Stimmen: 0  - Stimmenthaltungen: 0  - Befangen: 0   

 

§  6 öffentlich 

Umstrukturierung des Datenverarbeitungsverbunds B.-W. – Fusion der Zweck-
verbände 
Vorlage: 2018/446 

1. Der Kreistag nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis und stimmt dem Beitritt des 
Zweckverbands KIVBF zur Datenzentrale Baden-Württemberg und der Vereini-
gung mit den Zweckverbänden KDRS und KIRU zum Gesamtzweckverband 4IT 
zu.  

2. Der Kreistag beauftragt den Landrat, in der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes KIVBF die Organe des Zweckverbands zum Vollzug aller 
hierzu notwendigen Handlungen zu bevollmächtigen. 

Zu den notwendigen Handlungen gehören (insbesondere): 

a. die Zustimmung zum Beitritt des Zweckverbands KIVBF zur Datenzentrale Baden-
Württemberg durch Vereinbarung der Änderung der Satzung der Datenzentrale 
Baden-Württemberg 

b. die Zustimmung zum vorgesehenen Vermögensausgleich 
c. die Zustimmung zur Verschmelzung der Betriebsgesellschaften IIRU, KRBF und 

RZRS zu einer hundertprozentigen Tochter der aus der Datenzentrale Baden-
Württemberg mit Beitritt der Zweckverbände hervorgehenden ITEOS (AöR) 

d. die Zustimmung zum Fusionsvertrag der drei Zweckverbände KDRS, KIRU und 
KIVBF und ihrer Tochtergesellschaften sowie der Datenzentrale Baden-
Württemberg 

e. die Zustimmung zur Vereinigung der drei Zweckverbände KDRS, KIRU und KIVBF 
zum Gesamtzweckverband 4IT 

Ja-Stimmen: 42  - Nein-Stimmen: 0  - Stimmenthaltungen: 0  - Befangen: 0   
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§  7 öffentlich 

Verschiedenes 

Entwicklung des Tourismus im Landkreis Calw 

Kreisrat Dr. Prewo spricht die Entwicklung der Übernachtungszahlen im Landkreis 
Calw an. Er ist der Auffassung, dass die Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald 
eine Agenda aufstellen sollte, um den Tourismus im Landkreis nachhaltig zu fördern. 

 

 
Calw, den 22.03.2018 
 
 
 
gez. 
Heiko Seeger 

 

 

  


